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738. gragefteller itjünfdjt p erfaprcn, wie eine 28afferfraft,
bie 100 SRinutenliter liefert, bei einem ©efätte Don ca. 60 m Sjöpe

am beften auggenupt werben fann. SBie bid müßten bie Seitungg»
röhren fein utib pätte jemanb Dieffeicpt geeignete alte, aber nod)
brauchbare bföpren feil? 3ft üietteiept auch eine Turbine Don 2
Sferbefräften, wenn auch alt, jebod) nod) gut, erhältlich Slßfätttge
Offerten nimmt entgegen unb finb p richten att ^errn llltith
©djamann in fßarbiäta bei ©eemig iui fßtätigau.

739. 28ö fann man bie 6eften unb foiibeften §otjpobel«
mafhtnen, foroie ©tauffer'g tßatenifdjmierbücbfen beziehen

740. 28o gibt eg in ber ©hroeit ober im Slnglanbe eine
gabrifation Don ©pngug»©ipgbiibern für Keine Sreuje?

741. 28er liefert ans erfter §anb SReffing» ober Stidelpafen
für Sîteiberhalter?

743. 28o bejiept man in ber ©cpweij am bittigften Suff«
fteinfanb per 2Bagen(abung?

743. 2Ber tn ber ©cfjweis Wäre Sieferant Don Sufffteinfanb«
jiegeln, maggonmeife, per fofort?

744. 3 ft eg guläffig unb jwedbienlid), einen gufjboben auf
bie ©rbe p legen ober follte barünter auch popler Dfaum fein, ober
Würbe jemanb Slugfunft erteilen, mag in gefunbpeitlidjer unb
anberer Seppung bag bienlichfte ift

745. 28er gibt einem SRann Slugfunft eüent. praftifche Sin»

leitung über Hunfifieinfabrifation in einfacher unb beïoratioer Slug»

ffrfjrung?
746. 28er ift Serfäufer einer leiditeren Sanbfäge ober ©ir»

lularfäge mit Soprfopf? 2Rit fßreigangabe unb geiepnung fith p
Wenben an Sjerm. IRotpenpofer, ©chreiner, ©längen b. ©gg (gh.)

747. 28elhe gitma fönnte Slugfunft geben, eoent, wo ware
eine Söteinrihtung mit ©leftrijitätgbetrie& für ©pengier etnpfepen

748. 28er ift Lieferant Don SRettel Simber?
749. 28ofier bejiept man ©agfhneib^ettg big 1" englifdj, im

25erpältnig pr Qualität bittig? ©oent. ein älterer würbe auch an»
gefauft.

750. Sann mir jemanb angeben, wo man SRafdjincpen pr
genauen ©thraubenfabrifation, welche fonfurrenäfäptg finb, bejiepen
ïann, für SRittimeter nnb engtifh?

751. 28er liefert ÜRafcpinen pm gabrijieren Don ©ägefpün»
fteinen für Srennffoffoerbraud)

753. 28er pätte einen fteinen SDpnamo Don 1 fßferbefraft

p Derfaufen?
753. 28o fönnte fich ein tüchtiger ®acpbedermeifter etablieren,

ohne Diel Sonfurrenj?
754. 28er liefert eine gan* gut erhaltene, nur Wenig ge»

Brauste fRottbapn oon 5—700 SReter ©eleife unb 3—4 eifernen
Sippmagen mit s/r Subifmeter gnpaft nebft näcpfter ißreigangabe
©efl. Offerten unter ©piffre 751 art bie ©jçpebition.

755. 2Bo wäre ein noch in gutem guftanbe befinblicher
©djntiebe-Slagbalg p taufen?

756. 28er liefert 5 ober 6pferbtge Sigroin-SRotoren unb
fämtlihe ^otjbearbeitunggmafcfjinen famt Srangmiffion für eine
med), ©cfjreinerei Sßreigcourantg ermünfept.

SltttitlOftett.
Sluf grage 713. SBünfdjen mit gragefteller in Serbinbung

p treten. 3Î. SRetlt u. ©ie., gürih I.
Sluf grage 718. 28ir wären im Satte, fragl. Slrbeiten in

fürgefter geit p liefern, tnbem wir gut eingerichtet finb. ©ebr.
©eip. 28agenbauer, ©mmighofen. ©afelbft Wären auch ißanneauj
in 28eiben», Sinben« unb Slpornpolj bittigft p Beppen.

Sluf grage 718. 2Bünfcpe mit gragefteller in Sorrefponbenj
p treten, ©ottl. Uredh, 28agnermeifter in Slieberpattwpl (Slargaü).

Sluf gragen 718 unb 738. SBiinfcpe mit gragefietter in 25er»

binbung p treten, gr. 28älcpli, meep. 28agnerei, öberbottigen bei
33ümpliä (Sern).

Sluf grage 730. gnfiattationgmaterial für eleftrtfcpe Slnlagen
Beppen ©ie am beften oon SRoegle u. ©o, güridj.

Sluf grage 734. 2Bopl fann man p Sßflafterbecfen ©ägraepl
big Vio fRaumteile fiatt ©anb Dermenben unb bie ®ede wirb ba»

burd) weniger wärmeleitenb, b. p. beffer, aber pat Diel länger p
trodnen unb erforbert mepr Salt, bagegen wenig ©ipg. ®ag gleiche
gilt felbftDerftänblid) für 28änbe. A.

Sluf grage 735. Slutfräfen in allen ©röfjen unb ®tden
liefert g. ©hmarjienbah, ©enf.

Sluf grage 735. 2Benben ©ie fich un 28we. Sl. Sarher, 28erf»
jeuggefhäft, güridj, bie gpnen gerne mit greifen beg neueften
©hränfunggäpparateg für ©trfularfäge Wie Slutenfräfe bient.

Sluf grage 735. gür SlutDorricptung an einer gräfewette ift
eg niht gut, ein nutbiefeg JBIatt p oerwenben, fonbern pöhfteng
s/s Sfutweite. ®ie Dotte Sßutweite erreicht man leiht burh ein«
feitigeg ©inlegen eineg ©tiictheitâ Sarton pifhen SBetteufheibe
unb gräfebfatt, fo ba| biefeg fo Diel fcpwanft, big bie Sîutweite
erreiht wirb. C.

Sluf grage .736, 2Benben ©ie fiep an SR. gr. SRartin, Srtgr.,
.gürih.

Sluf grage 736, ©ine 4 HP Turbine mit oottgeöffnetem

.'©inlaufe bei 14 Sltmofppären ®rücf"fonfumiert 3 Siter 28affer per
©efunbe; folcpe SRotoren liefern Dorteilpaft bie Ateliers de oon-
strnetions mécaniques de Vevey.

Sluf grage 736. ©ine ®urbine unter 14 Slfm,®rud erforbert
für 4 fßferbefräfte ca, 3 ©efunbenliter 28affer. ®er ©inlauf üon
freigrunbem Querfhnitt unb 10 mm ®urhmeffer. ®ie ®urbine
üon ©tapfgufj, aufg befte gelagert unb mit SSorrihtnng für reih?
liehe öeifhmterung. ©ßftem fßeltonturbine mit Sluffhlag am Ilm»
fang. B.

Sluf grage 737. 28enben ©ie fiep an bie SRottlabenfabrif
Jorgen.

Sluf grage 737. ©tah> £RoHfaloufien unb fRottlaben fabrijieren
©rnft goUtnger u. ©ie., mehanifheg ©oljbearbeitungggefdjäft,
in SBurgborf, weihe mit gragefteller in Sorrefponbenj jn treten
wünfhen.

Sluf grage 738. 28ünfhe mit gragefteller in Sorrefponbenj
p treten. ©. ©ggmann, SSerf^eugmaher, Sîofenberg-SBeltpeim bei
2Bintertpur,

Sluf grage 738. gragefteller Wolle ftdj für 23epg Don SRa»

fhinengeftellen nah SRife ober geidjnung an SoogH, 2Bagner in
Oberwpl b. SS. (S3ern) wenben.

Sluf grage 739. ®em gragefteller biene pr geft. Senntnig»
uapme, ba| ih mih mit foldjen Slugelegenpeiten befaffe. g. Anfänger,
fßatent« unb ginansierungg«93ureau, gürih, Sapnpofblap 2.

Sluf grage 739. gür 25ermertung Don ißatenten im 3n« unb
Sluglanb wenben ©ie fih att bag fßatentbureaü ©p. ©ranbpierre
in Sern.

Sluf groge 731. 2Bünfhe mit gragefteller in Sorrefbonbenj

p treten. -®. fierpg, ©ßengler, ©höftlanb (Stargau).
Sluf grage 733. SBaffermotoren für ade ©efätte ünb jeben

gwed tiefern befieng bie Ateliers de constructions mécaniques
de Vevey.

SBttffet» nttb ©IcftiisitôtéPert Oîoinntiëliortt. Sonturrenj
über ©rweiteruug ber eleftr. Slnlagen : ©agmotoren, ®t)namog,
Slccumulatoren u. Offerten an Obigeg.

®raljtgcflcrf)t. ®ie ®oIbeibapn«Slltiengefettfhaft in gürtch
ift im galle, bie Lieferung üon ca. 2500 m ®raptgefled)t für ©in»

punung ipreg fßarfeg ju oergeben. IRefleftanten belieben Offerten
einpreiepett.

S)ie ©chtoeii. ®lfe«Bi»Çnbi»nï (in 23afel) pat bte gefamten
Slrbeiten pr dfvfteOuttS hott fcrei tölocftoättöeu Ott Iter
littie 6ci Sdotcnbüttonctt. (©raubünben) àu oergeben. ®ie fßläne
unb SSorfdiriften p biefen S3auten, welche in ber §crabtfacpe aug-
gimmerarbeiten befiepen, Jönnen im Sureau, ©tidereigebäube Sien»

bah in ©pur, eingefepen werben, wofelbft auch bie ©ingaben big '

fpätefieng 16. Januar b. 3- gemäht. Werben müffen.

(gë finb 60 Sreuîftôcïe Srenftcv in Slccorb p geben, ©r»

fiettnnggirift big guni 1897, Sfäpere Slugfunft erteilt S- Sernegger,
Sgunteifter, ©ûj (©t. ©alten).

S5ic Safcrcigcnoffcnfchaft üon Söttllnngett beabfihtigt,
ein neueg Stäfereigebäube erfietten p laffen ünb werben bie ba»

perigen TOaurer», gtmmer», ©eptoffer«, ©hreiner» unb ®ahbeder»
Slrbeiten pr Shralurrenj auggefhrieben. Slnmeibnngen refp. Sin«

geböte pr Uebernapme ber einten ober anberen biefer Slrbeiten
ober auh für ben ©efamtban nimmt big pm 20. ganuar nädjft'
pin entgegen ber ©enoffenfhaftgprafibent, §err gop. SRBtpligberger
im Slegelmoog, Weiher auh über ißlan unb Slugfüprunggbebing»
ungen'näpere Slugfunft erteilt.

^r^eOuttd beb SSegeb (gngclerbüpl im ©enoffenwalb ber

Ortggemeinbe SernparbscU (©t. ©allen) auf 450 SReter Sänge,
©ingaben finb big 11. ganuar 1897 an £>errn ißräfibent Çafner
einpgeben, wofelbft auh ?tan unb Slccorbbebingungen eingefepen
Werben fönnen. -

©ri|ull)aubbnu Cftpott. ©dfretnee«, ©iafee», Schloffer»
tittb Malerarbeit, fomte bag Siefern nnb Segen ber Ißarguet«
böbett. Soraugraap, geihnungen, SauDorfcfiriften unb Slccorb«

bebingungen fönnen bei §errn ©cpulDermalter ©eering snr,,©tation
©lattbrugg" eingefepen werben. Sepglicpe ©ingaben finb Der«

fdjloffen nnb unter beriSluffhrift „©hulpaugbau Opfifon" big

pm 10. ganuar 1897 att §errn Hantongrat SRorf in Opfifon ein»

preihen.
S&reiaer», Schloffer«, ©iftfer« uttb iöilbljauerarbeiten

ber ^irc^e in ©berlOil bei Safel. ©ingaben finb big 18. gan'.
lo97 bei Sl. Srobmann, ißfarrer, wofelbft auh ?täne nnb SSpr«

fepriften einpfepen ftnb, einpfenben.
®ie ©iftferarbeiten für bab neue fßoftgebSitbe 3ßriÄj.

ißläne, Sebingungen unb Slngebotformnlare finb im Sitrean beg

banleitenben Slrcpiteften, §errn ©hmib»Sterej, Sapnpoffttafje 14,
gürih, sur ©inficht aufgelegt."llebernapmgofferten finb üetfeptoffen
unb unter ber Sluffhrtft: „Slngebot für ißoftgebaube gürih" ber

,®ire!tion ber eibg. Sauten in Sern big unb mit befit KR ,ganuar
nähfipin franfo einpreiepen.
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738. Fragesteller wünscht zu erfahren, wie eine Wasserkraft,
die IM Minutenliter liefert, bei einem Gesälle von ca. 60 in Höhe
am besten ausgenutzt werden kann. Wie dick müßten die Leitungs-
röhren sein und hätte jemand vielleicht geeignete alte, aber noch
brauchbare Röhren feil? Ist vielleicht auch eine Turbine von 2
Pferdekräften, wenn auch alt, jedoch noch gut, erhältlich Allfällige
Offerten nimmt entgegen und find zu richten aü Herrn Ulrich
Schumann in Pardi'sla bei Seewis im Prätigau.

739. Wo kann man die besten und solidesten Holzhobel-
Maschinen, sowie Stauffer's Patentschmierbüchsen beziehen?

749. Wo gibt es in der Schweiz oder im Auslande eine
Fabrikation von Chrisus-Gipsbildern für kleine Kreuze?

74t. Wer liefert aus erster Hand Messing- oder Nickelhaken
für Kleiderhalter?

743. Wo bezieht man in der Schweiz am billigsten Tuff-
steinsand per Wagenladung?

743. Wer in der Schweiz wäre Lieferant von Tuffsteinsand-
ziegeln, waggonweise, per sofort?

744. Ist es zulässig und zweckdienlich, einen Fußboden auf
die Erde zu legen oder sollte darunter auch hohler Raum sein, oder
würde jemand Auskunst erteilen, was in gesundheitlicher und
anderer Beziehung das dienlichste ist?

743. Wer gibt einem Mann Auskunst event, praktische An-
leitung über Kunstfieinfabrikation in einfacher und dekorativer Aus-
führung?

746. Wer ist Verkäufer einer leichteren Bandsäge oder Cir-
kularsäge mit Bohrkopf? Mit Preisangabe und Zeichnung sich zu
wenden an Herm. Rothenhofer, Schreiner, Eßlingen b. Egg (Zch.)

747. Welche Firma könnte Auskunst geben, event, wo wäre
«ine Löteinrichtung mit Elektrizitätsbetrieb für Spengler einzusehen

748. Wer ist Lieferant von Mettel Timber?
749. Woher bezieht man Gasschneidzeug bis 1" englisch, im

Verhältnis zur Qualität billig? Event, ein älterer würde auch an-
gekauft.

739. Kann mir jemand angeben, wo man Maschinchen zur
genauen Schraubenfabrikation, welche konkurrenzfähig sind, beziehen
kann, für Millimeter und englisch?

75t. Wer liefert Maschinen zum Fabrizieren von Sägespän-
steinen für Brennstoffverbrauch?

753. Wer hätte einen kleinen Dynamo von 1 Pferdekrast
zu verkaufen?

733. Wo könnte sich ein tüchtiger Dachdeckermeister etablieren,
ohne viel Konkurrenz?

734. Wer liefert eine ganz gut erhaltene, nur wenig ge-
brauchte Rollbahn von 5—733 Meter Geleise und 3—4 eisernen
Kippwagen mit s/^ Kubikmeter Inhalt nebst nächster Preisangabe?
Gefl. Offerten unter Chiffre 75l an die Expedition.

755. Wo wäre ein noch in gutem Zustande befindlicher
Schmiede-Blasbalg zu kaufen?

756. Wer liefert 5 oder öpferdige Ligroin-Motoren und
sämtliche Holzbearbeitungsmaschinen samt Transmission für eine
mech. Schreinerei? Preiscourants erwünscht.

Antwostsm.
Auf Frage 7t3. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung

zu treten. R. Meili u. Cie, Zürich I.
Auf Frage 748. Wir wären im Falle, fragt. Arbeiten in

kürzester Zeit zu liesern, indem wir gut eingerichtet sind. Gebr.
Seitz. Wagenbauer, Emmishofen. Daselbst wären auch Panneaux
in Weiden-, Linden- und Ahornholz billigst zu beziehen.

Auf Frage 748. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Gottl. Urech, Wagnermeister in Niederhallwyl (Aargaü).

Auf Fragen 748 und 738. Wünsche mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten. Fr. Wälchli, mech. Wagnerei, Oberbottigen bei
Bümpliz (Bern).

Auf Frage 739. Installationsmaterial für elektrische Anlagen
beziehen Sie am besten von Moesle u. Co, Zürich.

Auf Frage 734. Wohl kann man zu Pflasterdecken Sägmehl
bis Vio Raumteile statt Sand verwenden und die Decke wird da-
durch weniger wärmeleitend, d. h. besser, aber hat viel länger zu
trocknen und erfordert mehr Kalk, dagegen wenig Gips. Das gleiche
gilt selbstverständlich für Wände. á.

Auf Frage 735. Nutfräsen in allen Größen und Dicken
liefert I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 735. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäft, Zürich, die Ihnen gerne mit Preisen des neuesten
Schränkungsäpparates für Cirkularsäge wie Nutenfräse dient.

Auf Frage 735. Für Nutvorrichtung an einer Fräsewelle ist
es nicht gut, ein nutdickes Blatt zu verwenden, sondern höchstens
s/g Nutweite. Die volle Nutweite erreicht man leicht durch ein«
fettiges Einlegen eines Stückchens Karton zwischen Welleuscheibe
und Fräseblatt, so daß dieses so viel schwankt, bis die Nutweite
erreicht wird. O.

Auf Frage 736. Wenden Sie sich an M. Fr. Martin, Jngr.,
.Zürich.

Auf Frage 736. Eine 4 S? Turbine mit vollgeöffnetem

-Einlaufe bei 14 Atmosphären Druck konsumiert 3 Liter Wasser per
Sekunde; solche Motoren liefern vorteilhaft die Htslisrs äs vom-
structions insvaniguss cks Vsvsz^.

Auf Frage 736. Eine Turbine unter 14 Atm. Druck erfordert
für 4 Pferdekräfte ca. 3 Sekundenliter Wasser. Der Einlauf von
kreisrundem Querschnitt und 10 rnrn Durchmesser. Die Turbine
von Stahlguß, aufs beste gelagert und mit Vorrichtung für reich-
liche Oelschmierung. System Peltonturbine Mit Aufschlag am Um-
fang. L.

Auf Frage 737. Wenden Sie sich an die Rollladenfabrik
Horgen.

Auf Frage 737. Stab-Rolljalousien und Rollladen fabrizieren
Ernst Zollinger u. Cie., mechanisches Holzbearbeitungsgeschäft,
in Burgdorf, welche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten
wünschen.

Auf Frage 738. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. G. Eggmann, Werkzeugmacher, Rosenberg-Veltheim bei
Winterthur.

Auf Frage 738. Fragesteller wolle sich für Bezug von Ma-
schinengestellen nach Maß oder Zeichnung an Loosli, Wagner in
Oberwyl b. B. (Bern) wenden.

Auf Frage 739. Dem Fragesteller diene zur gefl. Kenntnis-
nähme, daß ich mich mit solchen Angelegenheiten befasse. F. Jnfanger,
Patent- und Finanzierungs-Bureau, Zürich, Bahnhofplatz 2.

Auf Frage 739. Für Verwertung von Patenten im In- und
Ausland wenden Sie sich an das Patentbureaü Ch. Gràndpierre
in Bern.

Auf Froge 734. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. G. Herzog, Spengler, Schöftland (Aargau).

Auf Frage 733. Wassermotoren für alle Gefälle Und jeden
Zweck liefern bestens die àtslisrs cks constructions rnscanigucs
cks Vcvszr.

Submissions-Anzeiger.
Waffer- «nd Elektrizitätswerk Romanshorn. Konkurrenz

über Erweiterung der elektr. Anlagen: Gasmotoren, Dynamos,
Accumulatoren rc. Offerten an Obiges.

Drahtgeflecht. Die Doldelbahn-Aktiengesellschaft in Zürich
ist im Falle, die Lieferung von ca. 2533 rn Drahtgeflecht für Ein-
zäunung ihres Parkes zu vergeben. Reflektanten belieben Offerten
einzureichen.

Die Schweiz. Eisenbahnbank (in Basel) hat die gesamten
Arbeiten zur Erstellung von drei Blockwänden an der Bahn-
linie bei Rotenbrnnue« (Graubünden) zu vergeben. Die Pläne
und Vorschriften zu diesen Bauten, welche in der Hauptsache aus-
Zimmerarbeiten bestehen, können im Bureau, Stickereigebäude Neu-
dach in Chur, eingesehen werden, woselbst auch die Eingaben bis'
spätestens 16. Januar d. I. gemacht, werden müssen.

Es sind 69 Kreuzstöcke Fenster in Accord zu geben. Er-
stellungsirist bis Juni 1837. Nähere Auskunft erteilt I. Bernegger,
Baumeister, Sax (St. Gallen).

Die KSsereigenoffenschaft von Walkringen beabsichtigt,
ein neues Käsereigebäude erstellen zu lassen und werden die da-
herigen Maurer-, Zimmer-, Schlosser-, Schreiner- und Dachdecker-
Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben. Anmeldungen resp. An-
geböte zur Uebernahme der einten oder anderen dieser Arbeiten
oder auch für den Gesamtbau nimmt bis zum 23. Januar nächst-

hin entgegen der Genossenschaftspräsident, Herr Joh. Röthlisberger
im Aegelmvos, welcher auch über Plan und Ausführungsbeding-
ungen'nähere Auskunft erteilt.

Erstellung des Weges Engelerbkhl im Genossenwald der

Ortsgemeinde Bernhardzell (St. Gallen) auf 453 Meter Länge.
Eingaben sind bis 11. Januar 1897 an Herrn Präsident Hafner
einzugeben, woselbst auch Plan und Accordbedingungen eingesehen
werden können.

Schulhausba« Opfikon. Schreiner-, Glaser-, Schlosser-
und Malerarbeit, sowie das Liefern und Legen der Parquet-
böden. Vorausmaß, Zeichnungen, Bauvorschriften und Accord-
bedingungen können bei Herrn Schulverwalter Geering zur,.Station
Glattbrugg" eingesehen werden. Bezügliche Eingaben sind ver-
schloffen und unter der.Ausschrift „Schulhausbau Opfikon" bis
zum 13. Januar 1897 an Herrn Kantonsrat Morf in Opfikon ein-
zureichen.

Schreiner-, Schloffer-, Gipser- und Bildhauerarbeiten
der Kirche in Oberwil bei Basel. Eingaben find bis 18. Jan.
1v97 bei A. Brodmann, Pfarrer, woselbst auch Pläne und Vor-
schristen einzusehen sind, einzusenden.

Die Gipserarbeiten für das neue Postgebände Zürich.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im Bureau dès
bauleitenden Architekten, Herrn Schmid-Kerez, Bahnhosstraße 14,
Zürich, zur Einsicht aufgelegt. 'Uebernahmsofferten sind verschloss^
und unter der Aufschrift: „Angebot für Postgebäude Zürich" der

Direktion der eidg. Bauten in Bern bis und mit delk 13. ,Januar
nächsthin franko einzureichen.
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Site ftomftiottg» stub <gntfutnt>fut!ßg»©enof?enfd)aft beg
SCßaltrittßen» nnb Sâ}t)ïtjarî>éWt)l=®!oofeg bat befchioffen, ben

Siglen» unb CS^rltbacfc) tiefer zu legen unb gu forrigieren, ebenfo
Me bereits bcftehenben Kanäle ju bertiefen unb nene nottnenbige
anzulegen. ®arauf (Reflcftierenbe belieben i§re bezüglichen ©in»
gaben rait UebernahmSangeboten btS 10. Januar 1897 ber ©e»

meinbefchreiberei SSalfringen fdjriftlich einzureichen, wofel6fi fßlan,
®ebi8 unb ^flrcStentjeft aufliegen unb einzufeljen finb unb jebe
wünfcpbare SluSfunft erteilt toirb.

Sie SöferciQcfellfrfjaft 9Jlartigegß bei (Rothenbach (Sern)
ift im grabe, in itjrer Käferei etn neues g-euerwerf mit einge«
mauertera îîeffl bon 28 ©entner Snljalt erfteüen zu laffen. ©ier»
auf fRefltftierer.be rootlen fid) bis 15. Qanuar anmelben beim fßrä»
fibenten ber ©efettfchaft, SRatljiaS ©atli in ber Sprachen.

Sdjulf)auöbmt. ®ie ©enteinbe Kircbentburnen (Sern) Witt
ein neues ©(puIpauS erbauen laffen, Welches bis 1. iRooember 1898
fertig erfietlt fein fob. gür bie SluSführung ber betreffenden Sir»
beiten toirb freie Konfurrenz eröffnet. ®eoiS unb S'an ftnb beim
fßräfibeuten beS ©eraeinberateS, ftrn. ffjfifter, aufgelegt, ber au<b

nähere SluSfunft erteilt unb Sauofferten für einzelne Arbeiten ober

für ben ganzen Sau bis ben 15. Qanuar 1897 entgegen nimmt.

@ieHenmt§f#veföiutgen.
Sag elbft. toftogroftljifrfte SBureatt itt ®erw ift im gäbe,

mehrere jüngere, aber auSgebilbete Stupfsrftedjer anjufteben. Se»

Werber, welche befähigt finb, auch Serrainfticb in ber SOtanier ber

fdjweizertfchen ©ufourfarte auszuführen, erhalten ben Sorjug.
ßfferten finb bis zum 15. Januar 1897 einzureichen. Sie fotten
enthalten: eingaben über ©ioilftanb, bisherige SerufSthatigfeit,
gegenwärtiges StnfieïïungSberhâltniS unb SefolbungSanfprüclie. 2lb»
brücfe unb wenn möglich "platten bon Stichproben finb beizulegen.

®ie burch ©obeSfab erlebigte ©tebe eines gngetiiettrö ttttf
î»em aiheinbaubureatt 5>eg ftontong St. ©alle«, metwem Sn»
genieur eoent. puch bie ©teBbertretung beS DberingettieurS ber
SRheinforreftion überbunben werben fann. Sefäljigte Sewerber
werben eingetaben, ihre Slnmelbungen unter Slngabe ihreS ©tubien«
gangeS unb ihrer bisherigen Sethätigung bis zum 17. Sanuar 1897
bem Sorftanbe beS SaubepartementS, §rn, SRegierungSrat QoHifofer
in ©t. ©allen, fchriftlich einzureichen.

SCBetlftattuteiftet Stelle. infolge (RblebenS beS bisherigen
Inhabers ift beim Sltelier beS ftäbtifchen ©aS» unb SBafferwerfeS
in äBinterthur bie ©teile eineS SSerfftattmeifterS neu zu befe|en.
Sewerber, welche mit ber Qnftallation. bon @aS» unb SSafferein»
richtungen, fowie mit bem fRöhrenlegen burchauS oertraut fein
müffen, hahen fid) bis fpäteftenS ben 12. Januar 1897 bei Çerrn
©tabtrat ®. giegler-Scheuchzer, Sorfteher beS ©aS» unb SGSaffer-

werfS, fchriftlich anzumelben unb in ber Slnmelbung genaue in«
gaben über bie perfönlicpen Serpältniffe unb bie bisherige Sdjätig»
feit zu machen, fowie geugniffe beizulegen. ®te jährliche Sefotbung
beträgt gr. 2400—3200. fRäfiere SluSfunft erteilt außer bem Sor»
fteljer auch ber ®ireftor beS ftäbt. ©aS< unb SSaffermerfeS, §err
S. 3§Ier.

Weber ^ol^ftearbeWtutg^itier^enge
aller Slrt, wie fräßet aus Ja. afrifanifchem ©tüneichenholz, ©ägen,
geilen, Sohrer, ©ehtungSmafchinen, gaçonfraifern, §obelmafchinen»
meffern rc. tc. ging uns bon ber„girma

S. Schwarzenbach), ©ettf
eine (ßretältffe zu, bie allen ^olzbearbeitern beim ©infauf bon
SüBerfzeugen ein guter (Ratgeber fein fann. ®ie (Reichhaltigfeit ber
Slrtifel, bie auf 72 Seiten fauber ittufiriert finb, beren fachgemäße
Sufaramenftettung unb bie faubere SluSführung beS ganzen SllbumS
laffen erfehen, baß biefe gtrma fein Opfer an Soften unb ürbett
feßeute, um bem Konfumenten eine (ßreiSIifte in bie §anb zu geben,
bie ber herauSgebenben girma nur zur ©hre gereichen fann.

©egen ©infenbung bon gr. 1.50 (wobei biefer Setrag bei
einer erften Seftetlung bon gr. 20. — [oibe 3nferat] zurückzahlt
Wirb) erhalten Qntereffenten biefe fßreisüfte franfo zugefanbt.

Trauer- und Halbtrauerstolfe
glatt, facioniert, molagiert, damassiert, carriert etc. in

Wolle, Seide, Mohair, Alpaooa, Wolie mit Seide, Wolle
mit Mohairs und B'Wollen.

Grösste Auswahlen. Billigste Preise. Muster franho.
Ferner jeden Genre in Damen- und Heirenkleiderstoffen.

fHHT" Muster-Kollektionen franko zu Diensten.
Zürich. OETTINGER & Co. Zürich

Streit inerten Sl&onnetitett, Snfereitteu unb $litar6eitertf mêgefautt
entbietet

die herzlichsten Glücks- und Segenswünsche

zum neuen Jahre 1897p
öcts toe (Erfüllung aller berechtigten ÏDunfdje un6 Hoffnungen eines 3eöen mit fid]
bringen wolle

^te ber „âiffttfïr. ^attbwerßer-lleifuttg".
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Die Korrektions- und Entsumpfnngs-Genoffenschaft des
Walkringen- und Wykhardswyl-Mooses hat beschlossen, den

Biglen- und Ehrlibach tiefer zu legen und zu korrigieren, ebenso
die bereits bistehenden Kanäle zu vertiefen und neue notwendige
anzulegen. Darauf Reflektierende belieben ihre bezüglichen Ein-
gaben mit Uebernahmsangeboten bis 10. Januar 1807 der Ge-
meindeschreiberei Walkringen schriftlich einzureichen, woselbst Plan,
Devis und Pflichienheft aufliegen und einzusehen sind und jede
wünschbare Auskunst erteilt wird.

Die KSsereigesellschaft Martisegg bei Röthenbach (Bern)
ist im Falle, in ihrer Käserei ein neues Feuerwerk mit einge-
maueriem Kesst von 28 Centner Inhalt erstellen zu lassen. Hier-
auf Reflektierende wollen sich bis IS. Januar anmelden beim Prä-
sidenten der Gesellschaft, Mathias Galli in der Spitzachen.

Schulhausbau. Die Gemeinde Kirchenthurnen (Bern) will
ein neues Schulhaus erbauen lassen, welches bis 1. November 1833
fertig erstellt sein soll. Für die Ausführung der betreffenden Ar-
beiten wird freie Konkurrenz eröffnet. Devis und Plan sind beim
Präsidenten des Gemeinderates, Hrn. Pfisler, aufgelegt, der auch
nähere Auskunst erteilt und Bauofferten für einzelne Arbeiten oder

für den ganzen Bau bis den 15. Januar 1897 entgegen nimmt.

Stellenausschreibungen.
Das eidg topographische Bureau iu Bern ist im Falle,

mehrere jüngere, aber ausgebildete Kupferstecher anzustellen. Be-
Werber, welche befähigt sind, auch Terrainstich in der Manier der
schweizerischen Dusourkarte auszuführen, erhalten den Vorzug.
Offerten sind bis zum 15. Januar 1837 einzureichen. Sie sollen
enthalten: Angaben über Civilst.rnd, bisherige Berufsthätigkeit,
gegenwärtiges Anstellungsverhältnis und Besoldungsansprllche. Ab-
drücke und wenn möglich Platten von Stichproben sind beizulegen.

Die durch Todessall erledigte Stelle eines Ingenieurs auf
dem Rheinbaubureau des Kautous St. Gallen, welchem In-
genieur event, puch. die Stellvertretung des Overingenieurs der

Rheinkorrektion überbunden werden kann. Befähigte Bewerber
werden eingeladen, ihre Anmeldungen unter Angabe ihres Studien-
ganges und ihrer bisherigen Bethätigung bis zum 17. Januar 1897
dem Vorstande des Baudepartements, Hrn. Regierungsrat Zollikofer
in St. Gallen, schriftlich einzureichen.

Werkstattmeister-Stelle. Infolge Ablebens des bisherigen
Inhabers ist beim Atelier des städtischen Gas- und Wasserwerkes
in Winterthur die Stelle eines Werkstattmeisters neu zu besetzen.
Bewerber, welche mit der Installation von Gas- und Wafferein-
Achtungen, sowie mit dem Röhrenlegen durchaus vertraut sein
müssen, haben sich bis spätestens den 12. Januar 1897 bei Herrn
Stadtrat D. Ziegler-Scheuckzer, Vorsteher des Gas- und Wasser-
Werks, schriftlich anzumelden und in der Anmeldung genaue An-
gaben über die persönlichen Verhältnisse und die bisherige Thätig-
keit zu machen, sowie Zeugnisse beizulegen. Die jährliche Besoldung
beträgt Fr. 2400—3200. Nähere Auskunft erteilt außer dem Vor-
steher auch der Direktor des flädt. Gas- und Wasserwerkes, Herr
I. Jsler.

Ueber Holzbearbeitungstverkzenge
aller Art, wie Höbel aus In. afrikanischem Grüneichenholz, Sägen,
Feilen, Bohrer, Gehrungsmaschinen, Fayonfraisern, Hobelmaschinen-
messern rc. w. ging uns von der^ Firma

I. Schwarzenbach, Genf
eine Preisliste zu, die allen Holzbearbeitern beim Einkauf von
Werkzeugen ein guter Ratgeber sein kann. Die Reichhaltigkeit der
Artikel, die auf 72 Seiten sauber illustriert sind, deren fachgemäße
Zusammenstellung und die saubere Ausführung des ganzen Albums
lassen ersehen, daß diese Firma kein Opfer an Kosten und Arbeit
scheute, um dem Konsumenten eine Preisliste in die Hand zu geben,
die der herausgebenden Firma nur zur Ehre gereichen kann.

Gegen Einsendung von Fr. 1. SO (wobei dieser Betrag bei
einer ersten Bestellung von Fr. 2V. — svide Inserats zurückbezahlt
wird) erhalten Interessenten diese Preisliste franko zugesandt.

Vi'iî» «»S Mk»tjl»4^îìnizr«t«Kv
VTollo, 6sicks, Notrair, äckpavoa, Wotis nait Ssicko, Molts

rllib Notrairs uuà L'Mollsn.
Krössts lìus«àn. Listigst« preis«. »ustsr trsnil«.

rsrooi- ,jsà «Mrs ill llsmsn- anil «seronklswerstiltton.

Nuster-Lollsktiousu Lrauüo su visustsu.
Siirià 0N!1"I'IN(5ER, Ä (Zo. Sriàli

Ihren werten Abonnenten, Inserenten und Btitarbeitern insgesamt
entbietet

à Imàtà Mà link! 8kMlMiiià
das die Erfüllung aller berechtigten Wünsche und Hoffnungen eines Jeden mit sich

bringen wolle
Die Direktion der „Ikustr. fchweiz. Kandwerker-Zeitung".
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